
 

'Sport-verein-t' im Jahre 2008 
       

Erfolgreiches Pionierprojekt in den IG-Regelbetrieb überführt 
 

Das im Januar 2006 von der IG St.Galler Sportverbände (IG) mit Unterstützung des 
Bundesamtes für Migration, des Kantonalen Departementes des Innern und des 
Bildungsdepartementes lancierte Projekt 'Sport-verein-t' übertraf bis Ende 2007 alle 
Prognosen um ein Mehrfaches. Deshalb wurde es nach Abschluss der Projektphase auf 
Januar 2008 in den ordentlichen Aufgabenbereich der IG implementiert. Bis Ende 
Dezember 2008 konnte das heute begehrte Qualitätslabel der unerwartet hohen Anzahl 
von 51 Sportvereinen sowie 3 Sportverbänden zugesprochen werden - und die Akzeptanz 
von 'Sport-verein-t' nimmt nicht allein bei den Sportorganisationen weiter zu. 
 

Wer hilft den Sportvereinigungen, ihre wertvollen Aufgaben jetzt und künftig zu erfüllen? 
 

Sportverbände und Sportvereine, welche von enormen ehrenamtlichen Leistungen getragen 
werden, spielen im gesellschaftlichen Leben der Schweiz eine zentrale Rolle. Damit sie ihre für 
die Bevölkerung eminent wichtigen Aufgaben in einer Zeit zunehmender Individualisierung und 
Segmentierung weiterhin glaubhaft und wirkungsvoll wahrnehmen können, benötigen sie 
konkrete Unterstützung. Diese kann ihnen die IG St.Galler Sportverbände mit 'Sport-verein-t' 
anbieten: die Sportorganisationen erhalten ein wirkungsvolles Instrument, welches sie nachhaltig 
stützt und ihr Zusammenwirken mit der Gesellschaft verbessert. Konkret festigt 'Sport-verein-t' die 
internen Strukturen, fördert das Ehrenamt, trägt zu einer verständnisvolleren Integration bei, 
sensibilisiert für Gewalt-/Konflikt-/Suchtprävention und stärkt die Solidarität. 
 

Wenn Skepsis der Begeisterung weicht … 
 

Um die Ziele von 'Sport-verein-t' zu erreichen, wurden zehn praxisbezogene Indikatoren 
entwickelt. Ein Verband oder Verein, welcher die in einem Bewerbungsformular beschriebenen 
Anforderungen überzeugend erfüllt, zeichnet sich durch ein überdurchschnittlich hohes 
Verantwortungsbewusstsein gegenüber seiner Organisation und der örtlichen Bevölkerung aus. 
Dafür wird er mit dem Qualitätslabel 'Sport-verein-t' belohnt und er kann aus seinem 
diesbezüglichen Engagement einen vielfältigen Nutzen ziehen. 
 

Der Verantwortliche über 'Sport-verein-t', IG-Geschäftsleiter Bruno Schöb, zeigt durchaus 
Verständnis dafür, wenn in Vereinsvorständen anfänglich eine gewisse Skepsis vorherrscht. 
Fragen wie "Was bringt uns das Ganze?" oder "Brauchen wir das wirklich?" sind seines 
Erachtens ebenso berechtigt wie das "Misstrauen" gegenüber der ehrenamtlichen Zusatzarbeit 
nachvollziehbar. Alle, die ehrenamtlich für eine Vereinigung tätig sind oder waren, kennen diese 
Gedanken. Aber wenn diese "Start-Klippe" gemeistert und der Einstieg in die Materie geglückt ist 
– dann weicht bei den Funktionären die Skepsis einer eigenartigen, dynamisch um sich 
greifenden Begeisterung. Die Rückmeldungen aus Verbänden und Vereinen, welche sich 
ernsthaft mit 'Sport-verein-t' befasst haben, fallen sehr positiv aus. Sogar Vereinsverantwortliche, 
welche selbst an einer Label-Erteilung zweifeln, bestätigen, dass sie ihre Organisation dank dem 
begonnenen 'Sport-verein-t'-Prozess tatsächlich stärken konnten. 
 

'Sport-verein-t' wird zunehmend offiziell anerkannt – neu auch von Swiss Olympic! 
 

Die Zahl der St.Gallischen Städte- und Gemeindebehörden, welche das Gütesiegel 'Sport-
verein-t' offiziell anerkennen und die mit dem Label ausgezeichneten Vereine konkret 
unterstützen, ist auch im vergangenen Jahr weiter angestiegen. Sie haben die Kraft und die 
Wichtigkeit von verantwortungsbewusst handelnden Vereinsleitungen und lebensfähigen 
Sportvereinen erkannt. Dann haben sich u.a. das Bundesamt für Sport, Swiss Olympic 
Association sowie weitere inner- und ausserkantonale Einrichtungen aus Sport, Politik und 
Gesellschaft nach dem landesweit einzigartigen Angebot erkundigt. Nach einer persönlichen 
Präsentation von 'Sport-verein-t' im 'Haus des Sports' in Ittingen BE und einer nachfolgenden 
Prüfphase wurde dem IG-Pionierprojekt anfangs November 2008 die offizielle Anerkennung 
durch Swiss Olympic Association zugesprochen! Diese durch die Dachorganisation der 
Schweizer Sportverbände erteilte Auszeichnung stellt nach dem Gewinn des internationalen 
ARGE-Alp-Hauptpreises im Jahre 2007 einen weiteren wertvollen Erfolg dar.



 

 
Wir sind dabei! 
 

Bekanntlich ist unser Verein stolzer Träger des Qualitätslabels 'Sport-verein-t'. Wir bekennen 
uns nach wie vor zum entsprechenden Ehrenkodex und wir wollen diesem mit konkreten 
Massnahmen und entsprechendem Verhalten nachleben: 
 

- Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und Menschen mit 
unterschiedlichen Stärken. 

- Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt und 
die gegenseitige Anerkennung. 

- Wir beziehen die Familien der Verbands-/Vereinsangehörigen aktiv ins Verbands- bzw. 
Vereinsleben und in die jeweiligen Strukturen mit ein. 

- Wir setzen uns für die Konflikt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei Konflikten 
um eine respektvolle Austragung und gerechte Lösungen. 

- Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt  
 
 


